VAN HAM


Kunstauktionen


Pressemitteilung 18.02.2008
Aachener Museumschef im VAN HAM Beirat
VAN HAM Kunstauktionen erweitert seinen Beirat um ein weiteres Mitglied, 

den Direktor der Städtischen Museen in Aachen, Dr. Peter van den Brink. 
Das Kölner Auktionshaus VAN HAM freut sich über den prominenten Neuzugang Dr. Peter van den Brink, Direktor der Städtischen Museen in Aachen und ehemaligen Hauptkonservator des Maastrichter Bonefanten Museums. Dr. van den Brink ist ein ausgewiesener Kenner flämischer Malerei und stellt nun sein Wissen in den Dienst des Hauses, indem er die Recherche-Arbeit der Abteilung „Alte Kunst“ unterstützt und als Berater der Kunstexperten fungiert. 
Vorsitzender des Beirats bleibt Wilhelm Karl Prinz von Preußen, als Sprecher tritt der luxemburgische Honorarkonsul Prof. Ottmar Braun auf und auch der Meerbuscher Medienexperte Prof. Dr. Albert Mayer gehört weiterhin dem Gremium an. Dr. Peter von den Brink komplettiert die Gruppe der Berater aus den Bereichen Wissenschaft, Wirtschaft und Journalismus. 
VAN HAM Kunstauktionen ist das einzige deutsche Auktionshaus, das über einen Beirat verfügt. Dessen Aufgabe ist die Festlegung und Verfolgung strategischer Ziele auf dem deutschen und internationalen Kunstmarkt in Zusammenarbeit mit dem persönlich haftenden Gesellschafter Markus Eisenbeis.
Ein Word-Dokument dieser Meldung finden Sie unter www.van-ham.com in der Rubrik „Presseservice“.
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VAN HAM Kunstauktionen, gegründet 1959, ist ein Familienunternehmen, das in zweiter Generation von Markus Eisenbeis als pers. haft. Gesellschafter geleitet wird. Im Jahr 2007 wurde ein neuer Umsatzrekord mit € 20 Mio. erzielt. 
Damit gehört VAN HAM Kunstauktionen zu den führenden Auktionshäusern in Deutschland, das ca. 12 international beachtete Auktionen jährlich durchführt, in denen regelmäßig neue Auktionsweltrekorde aufgestellt werden.

Die Auktionen teilen sich in folgende Themen auf: "Malerei und Skulpturen 16.-19. Jh“, „Europäisches Kunstgewerbe“, "Moderne und Zeitgenössische Kunst", "Photographie", "Teppiche/Tapisserien" und "Dekorative Kunst" .

